
Gemeinderat Glandorf

Öffentlicher Teil
10.03.2026



 TOP 01  Eröffnung der Sitzung
 TOP 02  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

anwesenden Ratsmitglieder
 TOP 03  Feststellung der Beschlussfähigkeit
 TOP 04  Feststellung der Tagesordnung
 TOP 05  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des     

Rates der Gemeinde Glandorf Nr. 02/Rat/026/2025 vom 
09.12.2025 - öffentlicher Teil

Öffentlicher Teil 



TOP 06

Bericht des Bürgermeisters



TOP 07
Wahl des Gemeindebrandmeisters 2026 –
Beratung und Beschlussfassung

Vorlage: 02/724/2026



TOP 07

Beschlussvorschlag: 

 Der Gemeindebrandmeister Frank Andiel, 
Amselweg 19, 49219 Glandorf, wird mit Wirkung 
vom 01.06.2026 für die Dauer von 6 Jahren 
erneut zum Gemeindebrandmeister ernannt.



TOP 08
Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über 
die finanzielle Beteiligung des Landkreises Osnabrück am 
Ganztag in den Grundschulen – Beratung und 
Beschlussfassung
Vorlage: 02/710/2026



TOP 08

Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die beigefügte 
öffentlich-rechtliche Vereinbarung über die 
Wahrnehmung der Aufgaben zur ganztägigen 
Förderung von Kindern im Grundschulalter nach 
dem Ganztagsförderungsgesetz (GaFöG) mit dem 
Landkreis Osnabrück abzuschließen.



TOP 09

TOP 9 entfällt!



TOP 10
Vergabe Bauarbeiten Ausbau Frankenweg + 
Laudieker Weg – Beratung und Beschlussfassung

Vorlage: 02/729/2026



TOP 10

Beschlussvorschlag: 
Der Auftrag der Arbeiten zum Ausbau des Frankenweges 
und Laudieker Weg wird an die 
 Fa. Dreger Tiefbau GmbH zum Angebotspreis von 

387.613,19€ (Spundwandarbeiten, Los 1)
 Fa. Unverfehrt Straßen und Tiefbau GmbH zum 

Angebotspreis von 303.437,33€ (Kanal-/ und 
Straßenbau, Los 2)

vergeben.
Der Beschluss wird vorbehaltlich der abschließenden 
Prüfung durch das Büro IBT und Prüfung durch das RPA 
gefasst.



TOP 11
Annahme von Spenden – Beratung und 
Beschlussfassung

Vorlage: 02/731/2026



TOP 11

 Bewerbung der Verwaltung beim 
Förderprogramm 

 „ROSSMANN spendet Licht“ 
 Unterstützung des Förderprogramms durch    

Nds. Kultusministerin Julia Willie Hamburg
 Fördergeber Rossmann Beteiligungs GmbH
 Mitteilung vom 09.02.2026

 Sachspende im Wert von 76.756,77 EUR
 220 LED-Leuchten 
 80 Bewegungsmelder 
für die Ludwig-Windthorst-Schule



TOP 11

Beschlussvorschlag: 

Der Annahme der Sachspende im Wert von 
76.756,77 EUR wird zugestimmt. Die Spende ist 
entsprechend des Zuwendungszwecks zu 
verwenden.



TOP 12

Wirtschaftsplan 2026 der Gemeindewerke Glandorf -
Beratung und Beschlussfassung

Vorlage: 02/718/2026



TOP 12



TOP 12



TOP 12.3

Beschlussvorschlag: 

Der Wirtschaftsplan 2026 für die 
Gemeindewerke Glandorf wird beschlossen.



TOP 13

Vorschläge zur Haushaltskonsolidierung 2026 durch 
die Verwaltung – Beratung und Beschlussfassung

Vorlage: 02/719/2026



TOP 13

Veränderung gegenüber Erstentwurf des Haushaltsplans - 
Saldierte Darstellung Stand 06.03.2026 Summe €

2026

Ergebnisplan - 
Ausgangsgröße Erstentwurf 2026 Stand 03.01.2024 - vorläufiges 
Ergebnis: -1.232.300

Ertragsseite - Saldo Veränderungen aus allen Ausschüssen
Summe Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung 157.400
Summe Änderungsanträge Fraktion und Gruppen 0

Summe Erträge 157.400

Aufwandsseite Saldo Veränderungen aus allen Ausschüssen
Summe Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung -8.000
Summe Änderungsanträge Fraktion und Gruppen incl. Konsolidierung 
Feuerwehr -49.600

Summe Aufwendungen -57.600
Ausserordentliches Ergebnis 0 Einsparung ges.
Verändertes Planergebnis Haushaltsjahr 2026 -1.017.300 -215.000

prognostizierte Überschussrücklage per 31.12.2025 (mit Planergebnis 
2025) 162.225
kumuliertes Jahresergebnis 2026 -855.075



TOP 13

Finanzplan 2026 2027
Investitionen 
Veränderungen - aus allen Ausschüssen
Unimog Bauhof -270.000 270.000
Salzsilo -40.000
Grunderwerb Nebenkosten 75.000
Umfeldgestaltung Seilerpark - 
Beitrag Ablösung Stellplätze (2027) (Investitionszuschuss) 0 -20.000

-235.000 250.000

VE 2026 für 2027 2026
Umbau Rathaus 200.000
Umbau Ganztagg Grundschuler 3. Rate 700.000



TOP 13

Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung FWFA 24.02.2026 TOP 11
Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung VA 04.03.2026 TOP 10.3

lfd. Nr. HH Produktnr. Produkt Antrag/Ausschuss Summe €

FWFA 
Abstimmungserg
ebnis Summe € Bemerkungen vor VA

VA 
bstimmungsergebnis

wurde als Paket 
mit kleineren 
Anpassungen so 
abgestimmt

auf Basis der Ergebnisse FWFA, 
Vorlagen und 
Einsparorschlägen der 
Feuerwehr v. 25.02.2026

wurde als Paket mit 
kleineren 
Anpassungen so 
abgestimmt

Ergebnisplan - Erstentwurf 2026 Stand 03.01.2024 - vorläufiges Ergebnis: -1.232.300 -1.232.300

Ertragsseite

1 E2 216100 LUWI-Schule
Planwert 220 T€ Veranschlagung Schulsachkosten - bisher Ausrichtung auf  Abschläge - 
nunmehr nach Einigung mit Lkos Planwert auf 305 T€ erhöhen 85.000 s.o. 85.000 s.o.

2 E2 365190 HHO
Planwert 88 T€ Zuwendung HHO im KTR 88 T€ aus Vorjahren einzeln geplant - Korrektur, da bereits in 
Gesamtplanzahl ÖR Kitas Produkt 365110 Kinderbetreuung allgemein - enthalten -  -88.000 s.o. -88.000 s.o.

3 E2 511100 Stadtentwicklung Planwert 0 € DE Umsetzungsbegleitung 21 T€ (ARL) laufend 21.000 s.o. 21.000 s.o.
4 E2 511100 Stadtentwicklung Planwert 9 T€ Kostenersatz von Privatunternehmen 34 T€ (ARL) laufend 25.000 s.o. 25.000 s.o.
5 E5 552100 Gewässerunterhaltung Planwert 72 T€ Nutzungsgebühren Gewässerunterhaltung erhöhen - Neue Satzung U96 27.000 s.o. 0 siehe Entscheidung TOP 10.2 s.o. zurückgestellt

6 E2 365110 Kinderbetreuung allg. Planwert 226 T€ Finanzhilfe für Kindertagesstätten - neue Informationen (Plan nur 2026) 21.400 s.o. 38.800

s.o. + Anpassung 
NSGB v. 06.03.2025 
Summe 264.824 €

7 E2 365110 Kinderbetreuung allg. Planwert 1.384 T€ Finanzhilfe für Kindertagesstätten - neue Informationen anteiliger Abzug ÖRV Kitas -10.700 s.o. -19.400 s.o.

8 E2 211110/211120 GS Glandorf/GS Schwege
5/12 für Grundschulen - Beteiligung Landkreis - Aufteilung nach Schülerzahlen auf beide GS 
(5/12 von ca. 60 T€ Schätzwert) 25.000 s.o. 25.000 s.o.

9 E7 531100 Elektrizitätsv./Windkr. Windkraft - Einmaleffekt 2026 - ca 70 T€ 70.000 s.o. 70.000 s.o.
10 E1 611100 Steuern Option: Moderate Erhöhung Hebesatz Grundsteuer A+B - Anpassungsmöglichkeiten lt. Tabelle 0 s.o. 0 s.o.

Summe Erträge 175.700 157.400

Aufwandsseite: 
11 A15 Übergreifend Vielzahl Produkte Planwert 38 T€ Anpassung Planwert Versicherungen (u.a. Erhöhung Beiträge + neue Cybervers.) 8.200 s.o. 8.200 s.o.
12 A15 111510 Finanzverwaltung Beratungskosten Haushaltssicherungskonzept 15.000 s.o. 15.000 s.o.

13 A15 365110 Kinderbetreuung allg.
Planwert 140 T€ Jahreswert Tagespflegebetreuung Grundschulen (Johanniter) - 
Reduzierung durch Systemumstellung ab 08/2026 - anteilig (Einsparung 5/12) -58.000 s.o. -58.000 s.o.

14 A19 211110 GS Glandorf
Erstattung Sachkosten für pädagogische Mitarbeiter - Anteil der Gemeinde 50.000 p.a.
Anteil  ab 08/2026 - anteilig 20.800 s.o. 20.800 s.o.

15 A13 GS Glandorf Hauswirtschaftskraft Mittagessenbetreuung Grundschule Glandorf - Personalkosten ab 08/2026 - anteilig 10.400 s.o. 10.400 s.o.

16 A13 211120 GS Schwege Hauswirtschaftskraft Mittagessenbetreuung Grundschule Schwege - Personalkosten ab 08/2026 - anteilig 10.400 s.o. 10.400 s.o.



TOP 13

Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung FWFA 24.02.2026 TOP 11
Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung VA 04.03.2026 TOP 10.3

lfd. Nr. HH Produktnr. Produkt Antrag/Ausschuss Summe €

FWFA 
Abstimmungserg
ebnis Summe € Bemerkungen vor VA

VA 
bstimmungsergebnis

wurde als Paket 
mit kleineren 
Anpassungen so 
abgestimmt

auf Basis der Ergebnisse FWFA, 
Vorlagen und 
Einsparorschlägen der 
Feuerwehr v. 25.02.2026

wurde als Paket mit 
kleineren 
Anpassungen so 
abgestimmt

17 A15 111712 Geb-verwalt. LUWI Mehrkosten Instandhaltung LUWI - Energetische Sanierung (Dämmung) CDU Antrag und Beschluss 50.000 s.o. 50.000 s.o.

18 A15 Übergreifend Vielzahl Produkte
Planwert 557 T€  - 10 % pauschale Einsparung bei Unterhaltung Geb+ Infrastruktur + sonstiges 
unbewegliches Vermögen -55.700 s.o. -53.700

-2.000 € 
Reduzierung aufgrund 
Überschneidung mit 
Reduzierung Vorschlag FF vom 
25.02.2026 s.o.

19 A15 Übergreifend Vielzahl Produkte Planwert 40 T€  -  10 % pauschale Einsparung bei Unterhaltung bewegliches Vermögen -4.000 s.o. -4.000 s.o.
20 A15 Übergreifend Vielzahl Produkte Planwert 36 T€ - 10 % Aus- und Fortbildung -3.600 s.o. -3.600 s.o.

21 A15 Übergreifend Vielzahl Produkte Planwert 115 T€ - 10 % Geringwertige Wirtschaftsgüter (davon ca. 80 T€ FF) -11.500 s.o. -3.500

-6.400 € Reduzierung 
Einsatzkleidung aufgrund 
Überschneidung mit 
Reduzierung Vorschlag FF vom 
25.02.2026
weitere -12.600 Verschieden 
Dienstkleidung Altersabt. + 
Splitten Anschaffung
verbleiben 3.500 € aus GWG 
ausserhalb Feuerwehr s.o.

Summe Aufwendungen -18.000 -8.000

Verändertes Planergebnis 2026 -1.038.600 -1.066.900

prognostizierte Überschussrücklage per 31.12.2025 (mit Planergebnis 2025) 162.225 162.225
kumuliertes Jahresergebnis 2026 -876.375 -904.675

Finanzplan
Investitionen 2026 2026

22 F27 I573200-12 573200 Unimog Bauhof - Planwert 270 T€  - Reduzierung Anschaffungskosten (Vorführgerät) 225 T€ -270.000

FWFA: 
verschoben 
in Folgejahr -270.000 Verschiebung bestätigt

bestätigt unter TOP 
10.4 Nr. 5

23 F25 I111750- xx 111750 Grunderwerb - Nebenkosten Grundstückstausch (Notar, Grundbuch, Grunderwerbsteuer, Vermesser, etc.) 75.000 s.o. 75.000
Veränderung Auszahlungen für Investititonstätigkeit -195.000 -195.000

2027 2027
24 F25 I111750-32 Umfeldgestaltung Seilerpark - Beitrag Ablösung Stellplätze (2027) 20.000 s.o. 20.000

I111210-09 111210 VE Umbau Rathaus 200.000 VE 2026 auf 2026
I111713-19 111713 VE Umbau Ganztagg Grundschuler 3. Rate 700.000 VE 2026 auf 2026



TOP 13

Beschlussvorschlag: 

Die Ergebnisse aus der Tabelle mit den 
Änderungspositionen zum Haushalt werden in den 
Entwurf, wie vorstehend in der Tabelle aufgeführt,  
eingearbeitet.



TOP 14

Änderungsanträge zum Haushalt 2026 (aus allen 
Ausschüssen) – Beratung und Beschlussfassung
Vorlage: 02/737/2026



TOP 13

Veränderung gegenüber Erstentwurf des Haushaltsplans - 
Saldierte Darstellung Stand 06.03.2026 Summe €

2026

Ergebnisplan - 
Ausgangsgröße Erstentwurf 2026 Stand 03.01.2024 - vorläufiges 
Ergebnis: -1.232.300

Ertragsseite - Saldo Veränderungen aus allen Ausschüssen
Summe Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung 157.400
Summe Änderungsanträge Fraktion und Gruppen 0

Summe Erträge 157.400

Aufwandsseite Saldo Veränderungen aus allen Ausschüssen
Summe Konsolidierungsvorschläge der Verwaltung -8.000
Summe Änderungsanträge Fraktion und Gruppen incl. Konsolidierung 
Feuerwehr -49.600

Summe Aufwendungen -57.600
Ausserordentliches Ergebnis 0 Einsparung ges.
Verändertes Planergebnis Haushaltsjahr 2026 -1.017.300 -215.000

prognostizierte Überschussrücklage per 31.12.2025 (mit Planergebnis 
2025) 162.225
kumuliertes Jahresergebnis 2026 -855.075



TOP 13

Finanzplan 2026 2027
Investitionen 
Veränderungen - aus allen Ausschüssen
Unimog Bauhof -270.000 270.000
Salzsilo -40.000
Grunderwerb Nebenkosten 75.000
Umfeldgestaltung Seilerpark - 
Beitrag Ablösung Stellplätze (2027) (Investitionszuschuss) 0 -20.000

-235.000 250.000

VE 2026 für 2027 2026
Umbau Rathaus 200.000
Umbau Ganztagg Grundschuler 3. Rate 700.000



TOP 14

Original Folge: Folge: Folge: Folge: Folge: Folgejahre

Anlage 0 - Übersicht Anträge der Fraktion und der Gruppen zu den Beratungen Haushalt im Januar- Februar 2026 Antrag Ertrag Aufwand Ergebnis Ergebnis Investition Investition
Stand: 06.03.2026 Arbeitsdatei den Ergebnissen aus VA vom 04.03.2026 2026 2026 2026 2026 Folgejahre 2026 Folgejahre Ergebnis Ergebnis Ergebnis 

lfd. Nr. Anlage Antragsteller Antrag/Ausschuss Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Bemerkungen Abstimmung

KSSA Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Bemerkungen KSSA Ergebnis FWFA Ergebnis VA Ergebnis

1 Dritte
Antrag des Heimatvereins Averfehrden auf finanzielle Unterstützung zum Umbau des 
alten Klassenraumes (BV02//689/2025) 21.700 21.700 -21.700 im Erstentwurf enthalten 7 Ja 0 Nein 7 Ja 0 Nein 0 Enth. 7 Ja 0 Nein

SchulA Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Bemerkungen SchulA HH
keine Anträge keine Anträge keine

BPUA Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Bemerkungen BPUA Ergebnis FWFA Ergebnis VA Ergebnis
2 Anlage 2.1 SPD-Grüne Antrag  2 Ansatz zum Bau des Salzsilos streichen -40.000 -40.000 0  4 Ja 3 nein 4 Ja 3 nein 4 Ja 3 nein
3 Anlage 2.2 SPD-Grüne Antrag 1  Ansatz zur Anschaffung des Unimogs um 150.000 € kürzen -150.000 -150.000 verschoben Antrag zurückgezogen
4 Anlage 3.1 CDU Antrag 31  Streichung der geplanten Investition „Salzsilo“ aus dem Haushaltsplan 2026 -40.000 s.o. s.o.  4 Ja 3 nein 4 Ja 3 nein s.o.

5 Anlage 3.2 CDU Antrag 31  Ansatz zur Anschaffung des Unimogs zurückstellen -270.000 0 270.000 verschoben

7 Ja  
zurückgestellt für 2027 
in Finanzplanung berücksichtigen 7 Ja 0 Nein

FWFA Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Bemerkungen FWFA Ergebnis VA Ergebnis
6 Anlage 1.1 UWG-FDP Antrag 1 Jung kauft alt auf 30.000 reduzieren -20.000 -20.000 20.000 6 Ja 1 Nein 6 Ja 1 Nein

7 Anlage 1.2 UWG-FDP Antrag 2 - Personalwirtschaftliche Konsolidierungsmaßnahmen in der Kommunalverwaltung -50 bis-100 T€

Auswirkungen ausschließlich 
Folgejahren - Höhe in der Prognose 
ohne konkrete Planungen nicht zu 
beziffern Antrag zurückgezogen

8 Anlage 1.3 UWG-FDP
Antrag 3 - Verhandlung über Defizitbeteiligung/Erhöhung der Nutzungsentgelte mit 
Schulträgern auswärtiger Schulen für die Nutzung des Hallenbades - ca. ca. 6000 -6.000 6.000 16.000

Berechnung der UWG-FDP Gruppe
Defizitreduzierung im Kern-HH
durch Mehreinnahmen beim 
Hallengartenbad (ca.-Betrag)
sachliche Überprüfung der Werte 
seitens Verwaltung läuft

7 Ja 
offen ist noch der Zeitpunkt der 
Einführung

7 Ja 0 Nein
Zeitpunkt der 
Einführung zum neuen 
Schuljahr 2026/2027

9 Anlage 1.4 UWG-FDP
Antrag 4 - Verzicht auf Anschaffung der neuen Dienstkleidung für die Altersabteilung in Höhe von 7.200 € in 
2026 -7.200

Höhe der Einsparung 
Konkret beziffert im Antrag

Entscheidung verschoben in VA - 
Einsparungsvorschläge seitens 
Feuerwehr liegen zum VA vor

10 Anlage 1.5 UWG-FDP Antrag 5 - Prüfauftrag zur Einführung der Grundsteuer C > 335 v.H. 

Hebesatz C muss prinzipiell höher 
sein als Hebesatz Grundsteuer B - 
ohne Analyse von Mengen und 
Fällen keine Summe eines 
Planwerts errechenbar

7 Ja 
Prüfauftrag an Verwaltung, Keine 
Einführung mit Haushaltsbeschluss 
2026 7 Ja 0 Nein

11 Anlage 1.6 UWG-FDP Antrag 6 Moderate Erhöhung der Eintrittspreise im Hallenbad ca.12-14 T€ -4.000 4.000 16.800 16.800

geschätzte Summe der Auswirkung 
auf Grundlage der Vorschlagsliste 
zu Preisänderungen - Mitte 
genommen

7 Ja 
aus Antrag: Erwachsene Vorschlag 
übernehmen, Rentner Vorschlag 
übernehmen aber cent/Euro 
aufrunden
Eintrittspreise Kinder bleiben 
unverändert - 
Familien mit Pass 175 / Familien ohne 
Pass 235 / Mitglieder Förderverein 
nicht rabattieren offen ist noch der 
Zeitpunkt der Einführung

7 Ja 0 Nein
Zeitpunkt der 
Einführung: ab Oktober 
2026



TOP 14

Original Folge: Folge: Folge: Folge: Folge: Folgejahre

Anlage 0 - Übersicht Anträge der Fraktion und der Gruppen zu den Beratungen Haushalt im Januar- Februar 2026 Antrag Ertrag Aufwand Ergebnis Ergebnis Investition Investition
Stand: 06.03.2026 Arbeitsdatei den Ergebnissen aus VA vom 04.03.2026 2026 2026 2026 2026 Folgejahre 2026 Folgejahre Ergebnis Ergebnis Ergebnis 

lfd. Nr. Anlage Antragsteller Antrag/Ausschuss Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Summe € Bemerkungen Abstimmung

12 Anlage 2.3 SPD-Grüne
a) Anschaffung der Uniformen wird auf zwei Jahre verteilt 
b) Für die Altersabteilung sollen keine neuen Uniformen angeschafft werden. -7.200

Schätzwert, 
an Angabe der UWG-FDP angelehnt

Entscheidung verschoben in VA - 
Einsparungsvorschläge seitens 
Feuerwehr liegen zum VA vor

siehe lfd. Nr. 20 
Einigung auf 
Einsparvorschläge der 
Feuerwehr 

13 Anlage 2.4 SPD-Grüne Streichung des Ansatzes für den Ankauf von Feldbetten, Stühlen und Taschenlampen für die Jugendfeuerwehr -1.900

Entscheidung verschoben in VA - 
Einsparungsvorschläge seitens 
Feuerwehr liegen zum VA vor

siehe lfd. Nr. 20 
Einigung auf 
Einsparvorschläge der 
Feuerwehr 

14 Anlage 2.5 SPD-Grüne Haushaltsansätze der Feuerwehr pauschal um 10% kürzen 

10% 
= 23.710 € 
(vgl. lfd. Nr. 18) 0

vergl. Antrag lfd. Nr. 18 
Ausgangsgröße 237.100 EUR
FF Invest Sum. 2026 = 0 

Entscheidung verschoben in VA - 
Einsparungsvorschläge seitens 
Feuerwehr liegen zum VA vor

siehe lfd. Nr. 20 
Einigung auf 
Einsparvorschläge der 
Feuerwehr 

15 Anlage 2.6 SPD-Grüne Transferleistung für die Multifunktionale Begegnungsstätte (Produkt 421110) streichen -115.000
Antrag zurückgezogen - aufgrund 
bestehendem Ratsbeschluss

16 Anlage 2.7 SPD-Grüne Haushaltsansatz zum Umbau des Rathauses zunächst verschieben -400.000 1 Ja 6 Nein 1 Ja 6 Nein

17 Anlage 3.3 CDU
Antrag 33/2021-2026 Einleitung eines pauschalen Haushaltskonsolidierungsprozesses – Zielvorgabe: 10 % 
Einsparung auf alle konsumtiven und investiven Ausgaben offen offen

Volumen Aufwand 2026 
16,1 Mio. EUR - ist real nur in 
Teilbereichen reduzierbar.
Afa, Personal rechtl. Feste 
Transferleistungen nicht 
reduzierbar

Bei Investitionen muss eine 
Priorisierung erfolgen um nicht das 
Einzelprojekt unterzufinanzieren
(Ausz. Invest. 3,6 Mio €) Antrag zurückgezogen

18 Anlage 3.4 CDU

 Antrag 32/2021-2026 Einsparvorgabe im Haushaltsjahr 2026 für investive und konsumtive Ausgaben der 
Feuerwehr - Gesamtbudget für investive und konsumtive Ausgaben im Bereich Feuerwehr um mindestens 20 
%, maximal 25 % reduzieren

20% = ca: 
126120  27.600€
126130  16.250€
126140    3.550€
Alle        47.400€ 
Inv.         -2.300€ 0

Sachk. + s. bertr. Aufw.  Ohne Afa
126120 138.000 
126130   81.300
126140   17.800 
Alle        237.100
FF Invest Sum. 2026 = 0 

Entscheidung verschoben in VA - 
Einsparungsvorschläge seitens 
Feuerwehr liegen zum VA vor

siehe lfd. Nr. 20 
Einigung auf 
Einsparvorschläge der 
Feuerwehr 

19 Anlage 3.5 CDU

Antrag 34/2021-2026 Beschaffung der neuen Dienstkleidung ausschließlich für aktive Mitglieder der 
Gemeindefeuerwehr Glandorf. Die Ausstattung soll ausschließlich für die 94 aktiven Kameradinnen und 
Kameraden der Einsatzabteilung erfolgen.

Prozentsatz 
von 58.000 €

Dienstkleidung ca. 58.000 EUR 
lt. Präsentation GBM Entscheidung verschoben in VA - 

Einsparungsvorschläge seitens 
Feuerwehr liegen zum VA vor

siehe lfd. Nr. 20 
Einigung auf 
Einsparvorschläge der 
Feuerwehr 

20 Einsparvorschlag der Feuerwehr vom 25.02.2026 - Gesamtvolumen 41.300 EUR lt. Aufstellung GBM -41.300 -41.300 41.300
Wurden nach FWFA der Verwaltung 
und Rat übersendet 7 Ja 0 Nein

Summe der Änderungen 0 -49.600 49.600 32.800 -310.000 270.000



TOP 14



TOP 14
Veränderungen Eintrittspreise Stand VA 04.03.2026

Eintrittspreise: Aktuell
VA 
04.03.2026

Differenz

Einzelkarten
Erwachsene 4,00 € 4,50 € 0,50 €
Rentner 3,00 € 3,50 € 0,50 €

10er Karte
Erwachsene 36,00 € 40,00 € 4,00 €
Rentner 27,00 € 30,00 € 3,00 €

25er Karte
Erwachsene 80,00 € 85,00 € 5,00 €
Rentner 60,00 € 65,00 € 5,00 €

Jahreskarten
Erwachsene 200,00 € 240,00 € 40,00 €
Rentner 150,00 € 200,00 € 50,00 €
Kinder/ Jgdl./ ermäßigt 100,00 € 100,00 € 0,00 €

Familienjahreskarte 210,00 € 250,00 € 40,00 €
Familienjahreskarte 
erm.

150,00 € 180,00 € 30,00 €

Preisanhebung zum 01.10.2026



TOP 14

Beschlussvorschlag: 

Den Änderungsanträgen der Fraktion und der 
Gruppen (aus allen Ausschüssen) zum Haushalt 
2026 - mit den Ergebnissen aus dem Stand VA 
04.03.2026 wird zugestimmt. 



TOP 15

Stellenplan für das Jahr 2026 – Beratung und 
Beschlussfassung 

Vorlage: 02/728/2026







TOP 15

Beschlussvorschlag: 

Der Stellenplan für das Jahr 2026 wird 
beschlossen.



TOP 16

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Jahr 2026 

Vorlage: 02/721/2026



Haushaltssatzung der Gemeinde Glandorf für das Haushaltsjahr 2026

Aufgrund des § 112 des Nds. Kommunalverfassungsgesetzes hat der Rat der Gemeinde Glandorf

in seiner Sitzung am xx.xx.2026 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

Nach VA - vorläufiger Stand

Der Haushaltsplan der Gemeinde Glandorf für das Haushaltsjahr 2026 wird 06.03.2026

1. im Ergebnishaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf 14.730.000 EUR

1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 16.000.900 EUR

(nachrichtlich: ordentliches Jahresergebnis: -1.270.900 EUR)

1.3 der außerordentlichen Erträge auf 253.600 EUR

1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf 0 EUR

(nachrichtlich außerordentliches Jahresergebnis: 253.600 EUR)

(nachrichtlich Jahresergebnis: -1.017.300 EUR)

§ 1



2. im Finanzhaushalt mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.294.600 EUR

2.2. der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 14.557.200 EUR

2.3 der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 950.600 EUR

2.4 der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 3.445.100 EUR

2.5 der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 2.494.500 EUR

2.6 der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 806.100 EUR

(nachrichtlich: Nettoneuverschuldung: 1.688.400 EUR)

Nachrichtlich: Gesamtbetrag

der Einzahlungen des Finanzhaushaltes 17.739.700 EUR

der Auszahlungen des Finanzhaushaltes 18.808.400 EUR

Differenz -1.068.700 EUR

festgesetzt.



Der Wirtschaftsplan der Gemeindewerke Glandorf für das Haushaltsjahr 2026 wird mit 

1. im Erfolgsplan mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

1.1 der ordentlichen Erträge auf 2.736.600 EUR

1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf 2.731.700 EUR

(nachrichtlich Jahresergebnis: 4.900 EUR)

2. im Finanzplan mit dem jeweiligen Gesamtbetrag

2.1 der ordentlichen Einzahlungen auf 1.804.800 EUR

2.2 der ordentlichen Auszahlungen auf 1.804.800 EUR

festgesetzt.

Der Gesamtbetrag der vorgesehenden Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-

maßnahmen (Kreditermächtigung) wird 

für den Bereich der Gemeinde Glandorf auf 2.494.500 EUR

und für den Bereich der Gemeindewerke Glandorf auf 1.298.000 EUR

festgesetzt.

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen für 2026 wird auf 900.000 EUR

festgesetzt.

§ 3

Kreditermächtigung

§ 2

Verpflichtungsermächtigung



Der Höchstbetrag bis zu dem im Haushaltsjahr 2026 Liquiditätskredite zur rechtzeitigen Leistung von

Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird

für den Bereich der Gemeinde Glandorf auf 3.000.000 EUR

und für den Bereich der Gemeindewerke Glandorf auf 300.000 EUR

festgesetzt.

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2026 wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer

Grundsteuer A 335 v. H.

Grundsteuer B 335 v. H.

2. Gewerbesteuer 400 v. H.

Die Wertgrenze für Investitionen von erheblicher finanzieller Bedeutung im Sinne von 

§ 12 Abs. 1 Satz 1 KomHKVO wird auf 500.000 Euro festgelegt.

Glandorf, xx.xx.2026

Bürgermeister

Höchstbetrag der Liquiditätskredite

§ 4

Realsteuerhebesätze

§ 5

§ 6

Dimek



TOP 16

Beschlussvorschlag: 

Die Haushaltssatzung nebst Haushaltsplan für das 
Jahr 2026 wird verabschiedet.



TOP 17

Verzicht auf Aufstellung eines 
Haushaltssicherungskonzepts für das Haushaltsjahr 
2026 – Beratung und Beschlussfassung
Vorlage: 02/726/2026



TOP 17

Beschlussvorschlag: 
1. Der Rat stellt fest, dass der Haushaltsausgleich nicht erreicht werden kann 
und beschließt, für das Haushaltsjahr 2026 nach § 182 Abs. 5 i. V. m. Abs 4 
NKomVG auf die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzepts zu 
verzichten.
2. Der Rat stellt überdies die äußerst angespannte finanzielle Situation und 
die eingeschränkte, dauerhafte finanzielle Leistungsfähigkeit der Gemeinde 
Glandorf fest und verpflichtet sich, bis zur Einbringung des Haushalts 2027 
substanzielle und wirksame Maßnahmen zur Reduzierung von Auszahlungen, 
zur Erhöhung von Einnahmen oder auch zur Reduzierung freiwilliger 
Aufgaben zu erarbeiten.
3. Für die Begleitung von Rat und Verwaltung durch ein geeignetes 
Beratungsbüro bei der Erarbeitung von Maßnahmen zur Reduzierung 
künftiger Haushaltsdefizite werden zusätzliche Mittel eingestellt. Die 
Verwaltung wird beauftragt, entsprechend Angebote zur Begleitung des 
Prozesses einzuholen.



TOP 18

Beförderung der Gemeindeinspektorin Eileen 
Scheckelhoff zur Gemeindeoberinspektorin 
– Beratung und Beschlussfassung

Vorlage: 02/702/2026



TOP 18.3

Beschlussvorschlag: 

1) Die Gemeindeinspektorin Eileen Scheckelhoff, 
Stabsstellenleitung, wird mit Wirkung zum 01.05.2026 
zur Gemeindeoberinspektorin ernannt. 



TOP 19

Beförderung der Gemeindeamtsinspektorin Mariele 
Dettmeyer zur Gemeindeoberinspektorin 
– Beratung und Beschlussfassung

Vorlage: 02/703/2026



TOP 19

Beschlussvorschlag: 

1) Die Gemeindeamtsinspektorin Frau Mariele 
Dettmeyer, Fachdienst 2, wird mit Wirkung zum 
01.04.2026 zur Gemeindeoberinspektorin ernannt.



TOP 20

Anfragen und Anregungen



TOP 21

Schließung der Sitzung


